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Editorial 
 
Adventszeit – besinnliche Zeit? 
 
Das Jahr neigt sich wieder dem Ende entgegen. Damit 
kommt auch die Adventszeit. Häufig spricht man dabei 
auch von einer besinnlichen Zeit. Wenn ich mich jedoch 
etwas umsehe, habe ich eher den gegenteiligen Eindruck. 
 
Viele Leute versuchen noch vor Jahresende so viel wie 
möglich zu erledigen. Meist löst auch das Weihnachtsfest 
eine grosse Hektik aus. Während die Natur spürbar das 
Tempo verlangsamt, werden sehr viele Menschen in die-
ser Zeit überaus aktiv. 
 
Ist das wirklich nötig oder geben wir da nur einem Druck 
nach, dass «alles» auf Ende Jahr erledigt sein soll? Sicher 
hat man seine Ansprüche und möchte an den Weih-
nachtstagen einige schöne Momente erleben, alles soll 
perfekt sein. Doch setzt man sich da nicht selbst unter 
Stress und beginnt deshalb einen überproportionalen 
Aufwand zu treiben?  
 
Eine gute Balance zu finden ist sicher nicht einfach. Auch 
ich möchte ein unvergessliches Weihnachtsfest und auf 
ein gutes Jahr zurückblicken können, aber das muss nicht 
um jeden Preis sein. Manchmal ist auch die zweitbeste 
Variante gut, wenn auch nicht perfekt. Dies zu erkennen 
und damit zufrieden sein, scheint mir wichtiger. Besinnen 
wir uns doch auf das zu Ende gehende Jahr, auf das was 
wir erlebt haben, sowohl an Schönes wie Trauriges. 
 
Ich wünsche allen Egolzwilerinnen und Egolzwilern eine 
schöne Adventszeit mit vielen schönen Momenten, aber 
auch mit genug Gelassenheit, damit die Hektik nicht über-
hand nimmt. 
 
 
Roland Wermelinger 
Gemeindepräsident 
 

 

Nachrichten aus der Gemeinde 
 
Einladung 
 
zur ordentlichen Gemeindeversammlung Egolzwil 
 
Wir freuen uns, Sie zur Budget-Gemeindeversammlung 
vom 
 
Mittwoch, 11. Dezember 2019, um 20.00 Uhr, im 
Gemeindezentrum Egolzwil (Singsaal) 
 
einladen zu dürfen. Es stehen folgende Traktanden zur 
Behandlung an: 
 
Traktanden 
 
- Begrüssung; Bestellung des Büros 
 
1. Aufgaben- und Finanzplan 2020-2023  

mit Budget 2020  
1.1 Kenntnisnahme des Aufgaben- und  
 Finanzplanes 2020-2023 
 
1.2 Kenntnisnahme des Berichts der  
  Rechnungskommission zum Aufgaben- 
 und Finanzplan mit Budget und Steuerfuss 
 
1.3 Beschluss über das Budget 2020  

 
2. Teilrevision Gemeindeordnung 

 
3. Wahl externe Kontrollstelle für zwei Jahre 

(2020-2021) 
 

4. Ersatzwahl des Präsidenten und drei Mitglie-
dern der Controllingkommission für den Rest 
der Amtsdauer 2016-2020 
 

- Wünsche und Anregungen 
 (§ 111 Stimmrechtsgesetz) 
 
Aktenauflage 
Die Akten zu den einzelnen Traktanden liegen ab 24. No-
vember 2019 bei der Gemeindeverwaltung Egolzwil zur 
Einsichtnahme auf. 
 
Stimmberechtigung 
Stimmberechtigt sind Schweizerinnen und Schweizer, die 
das 18. Altersjahr zurückgelegt haben, nicht wegen dau-
ernder Urteilsunfähigkeit unter umfassender Beistand-
schaft stehen oder durch eine vorsorgebeauftragte Per-
son vertreten werden und bis spätestens 6. Dezember 
2019 in Egolzwil ihren politischen Wohnsitz geregelt ha-
ben. 
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Die Botschaft zur Gemeindeversammlung wird in alle 
Haushaltungen von Egolzwil verteilt. Wir bitten Sie, allen 
Personen in Ihrer Familie davon Kenntnis zu geben. Die 
Botschaft kann ausserdem auf der Internetseite www.e-
golzwil.ch unter Verwaltung / Gemeindebuchhaltung / 
Budget, Rechnung eingesehen und ausgedruckt werden. 
 
Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger, der Gemein-
derat lädt Sie herzlich zur Gemeindeversammlung ein und 
freut sich auf Ihre Teilnahme. 
 
 
Einladung zum Neujahrsapéro 
 
Bitte reservieren Sie sich den Sonntag, 5. Ja-
nuar 2020, 17.00 Uhr. 
 
Eingabe für Ehrungen und Verleihung Goldenen 
Stern von Egolzwil 2019 / 
Letzter Aufruf - bitte Eingabeschluss (Ende Novem-
ber 2019) nicht verpassen! 
In Zusammenarbeit mit den ortsansässigen Parteien wird 
der Gemeinderat am Sonntag, 5. Januar 2020, um 
17.00 Uhr, die Bevölkerung zu einem Neujahrsapéro und 
Verleihung des Goldenen Sterns 2019 einladen. 
 
 
5. Dezember - internationaler Tag der 
Freiwilligenarbeit 
 
Der Gemeinderat lädt am Tag der Freiwilligenarbeit alle 
Egolzwilerinnen und Egolzwiler, welche im bald zu Ende 
gehenden Jahr das Pensionsalter erreicht haben, zu einer 
kleinen Feier ein. 
 
Das vielseitige Freizeitangebot und die verschiedenen 
Möglichkeiten der Freiwilligenarbeit in Egolzwil werden 
durch die Sozialvorsteherin Annelies Schmid-Schärli vor-
gestellt. Nach einem kleinen Informationsblock wird bei 
einem «Zföifi» die Gelegenheit geboten, sich gegenseitig 
kennen zu lernen und auszutauschen.   
 
 
Heckenpflege Wauwilermoos 
 
Die JVA Wauwilermoos informiert, dass im Winter 
2019/2020 in Ihrem Gebiet im Wauwilermoos diverse 
Hecken durchforstet werden. Dabei werden einige grös-
sere Bäume und Sträucher gefällt, welche der Förster 
markiert hat. 
 

Information Ortsplanungsrevision 
 
Aufgrund kantonaler Vorgabe sind bis Ende 2023 der Zo-
nenplan und das Bau- und Zonenreglement der Gemeinde 
auf die aktuelle Gesetzesgrundlage anzupassen. Der Ge-
meinderat hat für die externe Begleitung eine Evaluation 
durchgeführt und sich für die Zusammenarbeit mit Burk-
halter Derungs AG entschieden. Für die Revision wird eine 
Ortsplanungskommission gegründet. Die Kommission be-
steht aus den Gemeinderäten Josef Mathis und Pascal 
Muff, jeweils einer Person aus den beiden Ortsparteien 
sowie zwei weiteren noch anzufragenden Mitgliedern.  
 
Durch gezielte Informationsveranstaltungen in der zwei-
ten Jahreshälfte 2020 wird die Bevölkerung in die Revi-
sion miteinbezogen und orientiert. Erste Berechnungen 
haben ergeben, dass Egolzwil eine Kompensationsge-
meinde ist und somit keine Ein- und Auszonungen vorge-
nommen werden. Fragen und Anregungen nimmt Projekt-
leiter Pascal Muff gerne entgegen. Weitere Informationen 
werden im Laufe der Revision erfolgen.  
 
 
Schulhaus Egolzwil: neu gestaltete 
Fussgängerübergänge 
 
Die Vertikalversätze beim Schulhaus und beim Schlössli-
weg wurden farblich markiert. Die Schüler wurden mit ei-
nem Infoblatt der Luzerner Polizei (siehe Einlageblatt) auf 
das richtige Verhalten aufmerksam gemacht. Zusätzlich 
wird im Verkehrsunterricht das richtige Verhalten bei der 
Querung von Strassen ohne Fussgängerstreifen geschult. 
Für die Querung der Strasse wurde die Stelle mit der bes-
ten Sicht mit Füsschen markiert. Ansonsten gilt das be-
kannte «warte, luege, lose, loufe». 
 
 
Grüngutsammlung: Gebührenanpas-
sung 
 
Die Josef Frey AG informierte den Gemeinderat Egolzwil 
über die Anpassung der Gebühren für die Grüngutsamm-
lung. Mit der über die Jahre aufgelaufenen Teuerung ist 
die Josef Frey AG gezwungen, die Preise auf das neue Jahr 
anzupassen. Ab 1. Januar 2020 werden neu folgende Ge-
bühren verrechnet: 
 
- Grüngut pro KG (bisher Fr. 0.23) Fr. 0.25 
- Andockgebühr für Container von 140 

bis 360 lt (unverändert) 
Fr. 1.20 

- Andockgebühr für Container ab 360 lt 
(unverändert) 

Fr. 1.80 

 
Der Gemeinderat ist mit dieser Gebührenanpassung nicht 
glücklich, kann die Beweggründe aber nachvollziehen. 

G e m e i n d e r a t



 

Wissenswertes zum Wauwilermoos und 
Projekten im Hostris 
 
Haben Sie gewusst, welche sonderbaren Projekte vor 
rund 50 Jahren im «Schötzer Hostris» -  also in Sichtweite 
unserer Santenberg-Gemeinden - konkret geplant wur-
den? Wie sähen unsere Landschaft und unsere Dörfer 
aus, wenn beispielsweise die Mittelland-Ölraffinerie, ein 
Disney-Vergnügungspark, ein ziviler Flugplatz oder eine 
Abfall-Deponie dort realisiert worden wären? 
 
Viel Spannendes und Wissenswertes dazu, wie die «raffi-
nierte Natur» der Wauwiler Ebene den spekulativen 
Grossprojekten trotzte, ist auf zwölf illustrierten Textsei-
ten im soeben erschienenen Jahrbuch «Heimatkunde 
2020», herausgegeben von der «Heimatvereinigung Wig-
gertal HVW», beschrieben. Die Autoren Hansjörg Gass-
mann (Wauwil) und Josef Stöckli (Ufhusen, aufgewachsen 
in Wauwil) haben fundiert darüber recherchiert. In diesem 
230seitigen Buch gibt es weitere regional interessante 
Beiträge.So just für die Einwohnerschaft am Santenberg 
lesenswert sind die Schilderungen über «Jungsteinzeitli-
cher Ackerbau in der Wauwiler Ebene» (illustriert mit Fo-
tos über Originalfunde aus der Grabung Egolzwil 3). Be-
schrieben sind überdies die «Kriegsschlaufe – ein Kurio-
sum im SBB-Netz» (bei Zofingen) und betitelt mit «Ziit isch 
da» die Einführung des Frauenstimmrechtes im Wiggertal 
anfangs der 1970er Jahre (mit kommunalen Abstim-
mungsdaten). Die jährlichen «Heimatkunde»-Ausgaben 
sind weitherum bekannt als Fundgrube zur heimatlichen 
Region und deren Geschichte. Notabene, auch geeignet 
als Geschenk zu Weihnachten, Jubiläen oder anderen Ge-
legenheiten. 
 

Die «Heimatkunde 2020» 
kann zum Preis von 
Fr. 45.00 bei der Halte-
stelle Millefeuille Egolzwil 
oder im Buchhandel bezo-
gen werden. Im HVW-Jah-
resbeitrag von Fr. 40.00 ist 
die jährliche Zustellung der 
Heimatkunde inbegriffen. 
Wer Mitglied werden will, 
kann sich bei www.hvwig-
gertal.ch oder bei Alois Ho-
del, Egolzwil (Vorstands-
mitglied HVW) melden. 

 
 

Gesundheitswoche an der Schule  
Egolzwil 
 
Lebensmittel zubereiten wie anno dazumal 
Pilze, Rüebli, Apfel und Co. waren die Stars der Projekt-
woche, die vom 21. – 25. Oktober an der Schule Egolzwil 
stattfand. Einige Grosseltern von Schulkindern übernah-
men Ateliers und teilten ihr Wissen über gesundes Essen 
und frische Zutaten mit den Schülern. Bei der Abschluss-
feier am Freitagmittag waren die Eltern herzlich zu einem 
gemeinsamen gesunden Apéro und Mittagessen in der 
Turnhalle eingeladen. Im Foyer konnten sie allerlei Ge-
dörrtes, Eingemachtes und selber Produziertes auf 
herbstlich dekorierten Tischen bestaunen. 
 
Die Sozialvorsteherin und Gesundheitsbeauftragte der 
Gemeinde Egolzwil, Annelies Schmid-Schärli, war die Ini-
tiantin dieser Gesundheitswoche. Die Organisation und 
Durchführung war aufwändig, doch der Erfolg machen 
Schmid-Schärli, den Schulleiter Roland Rösch, die Ar-
beitsgruppe, die Lehrerinnen und Lehrer und alle, die bei 
dem Projekt mitgeholfen haben, zu Recht stolz. Nicht nur 
war es ihnen wichtig, den Kindern Gemüse und Obst 
schmackhaft zu machen, sondern die Seniorinnen und 
Senioren aktiv in die Weiterbildung der Schüler miteinzu-
beziehen und ihre Erfahrung über den bewussten Umgang 
mit Lebensmitteln an die junge Generation weiterzuge-
ben: Wie bereitete man früher Essen zu und verwertete 
hartes Brot, Obst und Gemüse, um möglichst wenig da-
von zu verschwenden? Ergänzend zu diesen Senioren-
Ateliers behandelten die Egolzwiler Lehrpersonen wäh-
rend dieser gelungenen Gesundheitswoche die Themen: 
Verschwendung von Lebensmitteln, Lebensmittelpyra-
mide, Zuckergehalt in Lebensmitteln, welche Früchte und 
welches Gemüse wann Saison haben, wie kommt die 
Milch ins Glas und gesunde Znüni von A – Z.  
 

 
Zusammen mit Werner Grob lernten die Kinder Paniermehl herzustel-
len. 
 
Grosse Vielfalt an Seniorenateliers 
Die Schüler durften sich die Ateliers aussuchen, bei de-
nen sie mithelfen wollten. Mega cool fanden es einige 
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Kinder, als das eigene Grosi oder der eigene Grossvater 
unterrichtete. An Motivation fehlte es nicht. Viele Äpfel 
wurden in «Ringli» geschnitten und gedörrt, weitere Äpfel 
wurden zu Apfelmus verwertet und heiss in Gläser abge-
füllt, Eier kräftig aufgeschlagen, um Vogelheu herzustel-
len oder Nüsse, Kernen und Trockenfrüchte zu einem 
Knuspermüsli vermischt. Gemüse und Kräuter wurden 
verarbeitet, Zopf gebacken, Essigpilze gekocht, Zuc-
chetti eingemacht und vieles mehr. In der Schulküche 
mischten die Kinder Zitronensaft mit dem Saft einge-
kochter Äpfel, um Sirup herzustellen. Das Thema Zucker 
kam zur Sprache. Die Schüler lernten, dass in Äpfeln 
Fruchtzucker steckt, in Süssgetränken aber viel mehr 
Zucker zu finden ist, als in selbstgemachtem Sirup, der 
mit Wasser verdünnt wird. 
 
Im Freien, rund um das Schulhausgelände, hörten die Pri-
marschüler Interessantes über die Natur und den Ernäh-
rungsplan unserer Wildtiere. 60'000 Mücken frisst eine 
Fledermaus pro Saison – und kommt ganz ohne Zucker 
aus. Spannend war es, das Gewölle einer Schleiereule zu 
öffnen. Zum Vorschein kamen winzige Knöchelchen. Da 
hatte die Eule wohl eine Maus auf ihrem Speiseplan. 
 

 
Mit Agnes Marbacher dekorierten die Schüler die Gläser für das selbst-
gemachte Apfelmus. 
 
Abschlussfeier mit Theater und Gesang 
Während im Ofen feine Küchlein gebacken wurden, stu-
dierten einige Schüler ein Kasperlitheater ein. Sie lernten, 
wie die Grosseltern anno dazumal ihre Freizeit gestalte-
ten, als es weder Fernseher, Handy noch Spielkonsole 
gab. Laut war der Applaus nach der Vorführung des Kas-
perlitheaters am Freitagmittag. Für die Abschlussfeier in 
der Turnhalle hatten die Lehrer und Schüler ein Loblied 
auf Tomate, Brokkoli und Aubergine einstudiert. Vom Kin-
dergärtner bis zum Sechstklässler durften alle zum ge-
meinsamen Singen auf die Bühne. Als Annelies Schmid-
Schärli eine kurze Rede hielt und sich bei der Gemeinde, 
den Schülern, Lehrern und Senioren für die gute Zusam-
menarbeit bedankte, war das Stillstehen für die Kleineren 
nicht einfach. Kein Wunder, nach einer Woche ganz im 

Zeichen von Obst und Gemüse strotzten die Schüler re-
gelrecht vor Energie. Die Seniorinnen und Senioren 
strahlten zufrieden, doch fühlten sich, wie sie lachend 
selbst zugeben mussten, nach dieser intensiven Woche 
auch ein klein wenig erschöpft. 
 

 
Die Schüler sangen begeistert ihr einstudiertes Lied vor. 
 
Text und Bilder: Monika Mansour 
 
 
Veranstaltungskalender 2020 
 
In der Februar-Ausgabe der Egolzwiler Sicht wird der Ver-
anstaltungskalender beigelegt. Bei der Erstellung des Ver-
anstaltungskalenders stützen wir uns auf die eingegebe-
nen Daten im Veranstaltungskalender der Homepage der 
Gemeinde Egolzwil. 
 
Wir bitten demzufolge alle Vereine, die bereits bekannten 
Termine für das Jahr 2020 bis Freitag, 3. Januar 2020, 
im Veranstaltungskalender der Homepage Egolzwil zu er-
fassen. Bei allfälligen Fragen steht Ihnen die Gemeinde-
verwaltung Egolzwil gerne zur Verfügung. 
 
 
Steuern 2019 
 
Fälligkeit der Staats- und Gemeindesteuern 2019; Infor-
mationen zum Vergütungs- und Verspätungszins 
 
Im Juni 2019 haben Sie die Akontorechnung für die Steu-
ern 2019 erhalten. Diese basiert auf Ihren Angaben aus 
der Steuererklärung 2018 oder auf der Rechnung vom 
Vorjahr. Die Schlussrechnung für das Steuerjahr 2019 
werden wir Ihnen grösstenteils im Verlaufe des Jahres 
2020 zustellen. Grundlage dafür wird die Steuererklärung 
2019 sein. Die Steuern 2019 sind per 31. Dezem-
ber 2019 geschuldet, auch wenn die tatsächliche Höhe 
der Steuerschuld noch nicht bekannt ist. Ab Mitte No-
vember erhielten Sie Kontoauszüge. Es handelt sich dabei 
nicht um eine Mahnung, sondern lediglich um eine Infor-
mation über den aktuellen Steuerausstand. Haben Sie im 
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Jahr 2019 mehr Einkommen erzielt als im Vorjahr, emp-
fehlen wir Ihnen, einen etwas höheren Steuerbetrag zu 
bezahlen, als auf der Akontorechnung 2019 vorgegeben 
ist. Verlangen Sie dazu einen Einzahlungsschein beim 
Steueramt. Die Öffnungszeiten während Weihnach-
ten/Neujahr entnehmen Sie bitte dieser Egolzwiler-Sicht.  
 
Laut Beschluss des Regierungsrates vom 17. Septem-
ber 2019 betragen die Zinssätze für den positiven und 
den negativen Ausgleichszins 2020 0.0 Prozent. Der Ver-
zugszinssatz bleibt bei 6 Prozent unverändert.  
 
Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 
Wir danken für Ihre Zahlungen. 
 
Steueramt Egolzwil 
Tel. 041 984 00 15 
steueramt@egolzwil.ch 
 
 
Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung 
Weihnachten und Neujahr 
 
Die Gemeindeverwaltung Egolzwil bleibt zwischen Weih-
nachten und Neujahr vom Montag, 23. Dezem-
ber 2019, 12:00 Uhr bis und mit am Freitag, 3. Ja-
nuar 2020 geschlossen. 
 
Bei Todesfällen sind wir am Freitag, 27. Dezember 2019, 
am Montag und Dienstag, 30. und 31. Dezember 2019 
sowie am Freitag, 3. Januar 2020, jeweils von 9.00 bis 
11.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr, unter der Nummer 
079 341 57 43 erreichbar. 
 
Ab Montag, 6. Januar 2020, sind wir zu den gewohnten 
Öffnungszeiten gerne wieder für Sie da. 
 
 
Öffnungszeiten Sammelstelle Kirchmatt 
Weihnachten und Neujahr 
 
Die Sammelstelle Kirchmatt bleibt über die Festtage wie 
folgt geschlossen: 

 Dienstag, 24. Dezember 2019, ab Mittag 

 Mittwoch, 25. Dezember 2019, ganzer Tag 

 Donnerstag, 26. Dezember 2019, ganzer Tag 

 Dienstag, 31. Dezember 2019, ab Mittag 

 Mittwoch, 1. Januar 2020, ganzer Tag 

 Donnerstag, 2. Januar 2020, ganzer Tag 
 
An den übrigen Tagen gelten die üblichen Öffnungszeiten. 
 

Baubewilligung erteilt 
 
an 
 

▸ Einwohnergemeinde Egolzwil, Dorfchärn, 6243 
Egolzwil, für den Ausbau Panoramastrasse, 
Etappe 2, Grundstücke Nrn. 7, 73, 74, 75, 76, 82, 
136, 155, 309, 585, 586, 587, 590, 652, 679, 
Grundbuch Egolzwil 
 

 
 
Gemeinderat und Gemeindeverwaltung wünschen 
Ihnen, liebe Leserinnen und Leser, eine besinnliche 
und ruhige Adventszeit. 
 

 
 
Für die Weihnachtage wünschen wir Ihnen frohe 
Stunden im Kreis Ihrer Familien und Freunde. 
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SCHULERÖFFNUNGSAPÉRO 
 

Zum alljährlichen Schuleröffnungsapéro haben am 
Montag, den 19. August der Gemeinderat und die 
Bildungskommission Egolzwil eingeladen. Zahl-
reich sind alle erschienen, die zum guten Gelingen 
des Schuljahres beitragen.  

Mirko Jordi, Präsident der Bildungskommission 
Egolzwil, begrüsste die Anwesenden. Es freut ihn 
sehr, dass alle gut gelaunt, gesund und munter 
aus den Ferien zurück sind. So hofft er auch, dass 
der erste Schultag geglückt ist. 

 
Ein besonderer Willkommensgruss geht an 
Raphaela Arnold, welche neu als Kindergärtnerin 
angestellt ist. Seit dem Schuljahr 19/20 ist auch 
Nadja Wey ganz offiziell als Klassenlehrperson der 
5./6. Klasse für die Schule Egolzwil im Einsatz. Es 
ist immer wieder eine Bereicherung, junge und 
motivierte Lehrpersonen in einem Team begrüs-
sen zu dürfen. 

Bestens aufgestellt ist auch das Team der Tages-
strukturen. Diese beinhalten die Betreuung in 
Tagesfamilien und die Hausaufgabenbetreuung. 
Die Tagesstrukturen erfreuen sich immer grösse-
rer Beliebtheit und so wird nun ein zentraler Ort 
ins Auge gefasst. Ein interessantes Projekt, das 
weiterentwickelt wird. 

Beim Eltern-Schule-Forum hat es einige Wechsel 
gegeben. Mit frischem Wind und einer gute Brise 
Erfahrung sind auch hier die Segel gut gesetzt, so 

dass weiterhin eine gute und erfolgreiche Zusam-
menarbeit möglich ist. 

 
Dass der gesamte Gemeinderat zum Schuleröff-
nungsapéro erschienen ist, zeugt von grosser 
Wertschätzung. Die positive und wohlwollende 
Zusammenarbeit wird von allen Seiten sehr ge-
schätzt. Es bleibt zu hoffen, dass die grosse Lücke, 
welche im August 2020 entsteht, wieder gut ge-
schlossen werden kann. 

Da von Luzern wenig Neues auf die Schule und die 
Bildungskommission zukommt, rechnet Mirko 
Jordi mit einem ruhigen Schuljahr mit wenig stür-
mischem Wind und hohen Wellen. Wenn alle auf 
der gleichen Seite des Strickes ziehen, kann unser 
Schiff in ruhigen Gewässern segeln. 

 
Nach den positiven und ermutigenden Worten 
seitens des Präsidenten der Bildungskommission, 
kam auch die Geselligkeit nicht zu kurz. Bei einem 
reichhaltigen und schmackhaften Buffet liessen 
alle Beteiligten den ersten Schultag ausklingen.  

 
www.schule-egolzwil.ch 

 

AUSFLUG IN DIE GLASI HERGISWIL 
 

Am Donnerstag, den 14. November besuchte die 
3./4. Klasse passend zum Thema «Glas - Gläser - 
glasklar» im Bildnerischen Gestalten die Glasi in 
Hergiswil/NW.                                                            
Der Museumsrundgang, bei dem man von Bild 
und Ton durch die Geschichte des Glases und der 
Glasi Hergiswil geführt wird, dauerte etwa zwanzig 
Minuten.  
 

 
 

Die eindrückliche Ausstellung gipfelte schliesslich 
im Besuch der Fabrik, in welcher man den Glasblä-
sern bei ihrer täglichen Arbeit zuschauen konnte.  
 

 
 

Mit grossem Interesse verfolgten die Schülerinnen 
und Schüler was unter ihnen gerade erschaffen 
wurde. Es war faszinierend zu sehen, unter welch 
strengen Bedingungen die Glasbläser arbeiten und 
das alte Handwerk am Leben erhalten. Es ist nicht 
nur heiss vor den Schmelzöfen, sondern es 
braucht auch ganz viel Puste, um die wunderschö-
nen Glasobjekte zu formen.  

Anschliessend bestaunten alle das alte «Flühli-
Glas» und das grosse Glas-Archiv. Nach dem Znüni 
wechselte man in die Ausstellung «Phänomenales 
Glas», in der man das Glas auf verschiedenste Art 
und Weise entdecken und erleben konnte. Die 
Kinder brachten die Glas-Musikinstrumente zum 
Klingen und liessen sich von optischen Effekten 
überraschen.  
 

 
 

Nach diesen interessanten Eindrücken bekamen 
alle Hunger und die Klasse genoss ein feines Pick-
nick im Park der Glasi am Ufer des Vierwaldstät-
tersees. Die Kinder spielten und kletterten auf den 
Glasi-Drachen Leandra. Besonders spannend fan-
den sie den Glasturm, in welchem eine grosse 
Murmelbahn eingebaut ist. 
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eltern-Schule-Forum

«Wir haben auch 
Rechte!»

Unter diesem Motto stand die diesjährige Erzählnacht, 
welche jedes Jahr im November stattfindet. In diesem 
Jahr, organisiert durch das Eltern-Schule Forum, auch in 
Egolzwil.
Insgesamt kamen 48 Kinder vom Kindergarten bis hin zur 
6.Klasse.
Alle versammelten sich ohne Eltern, jedoch mit ihren mit-
gebrachten Kissen und Kuscheltieren am Abend des 08. 
Novembers im Kindergartenzimmer, um an der Erzähl-
nacht teilzunehmen.

Auf den mitgebrachten Kissen oder auf den Tischen sit-
zend, lauschten alle Kinder gespannt der vorgetragenen 
Geschichte.

Im Anschluss duften sich die Kinder, bei Popcorn und Si-
rup, über die gehörte Geschichte austauschen. 
Zum Abschluss spielten alle Kinder noch ein Spiel (Son-
ne, Mond und Sterne) und konnten pünktlich und ohne 
Zwischenfälle von ihren Eltern abgeholt werden.

 
 
 
  
  
  
  

 

Eltern – Schule  - Forum 

JuGendarbeit eGolzwil-wauwil 

Angebote im Dezember

Jugendtreff Pfarreiheim
Wauwil ab 5. Primar:
Mittwoch, 04. Dezember von 14 -17 Uhr
Mittwoch, 18. Dezember von 14 -17 Uhr

Jugendtreff Zivilschutzanlage Wauwil ab 5. Primar: 
Mittwoch, 11. Dezember von 14 -17 Uhr

Jugendtreff Pfarreiheim Wauwil ab Oberstufe:
Freitag, 13. Dezember von 20 – 22 Uhr
Freitag, 20. Dezember von 20 – 22 Uhr Christmas Party

Sport Nacht 2019 in Wauwil ab Oberstufe:
Der Sek-Rat organisiert mit der Jugendarbeit zusammen 
eine spannende Sport Nacht in der Turnhalle.

Samstag, 14. Dezember von 20 – 23 Uhr in Turnhalle 
Schulhaus Wauwil

Bauwagen-Jugendtreff Nebikon ab Oberstufe:
Der neu renovierte Bauwagen-Jugendtreff steht auch den 
Jugendlichen von Egolzwil-Wauwil zur Verfügung!

Freitag, 06. Dezember 19 von 19-22 Uhr auf dem Schul-
hausplatz Nebikon mit DJ und Barbetrieb!

Informationen über die Jugendarbeit:
Damit Sie über die Angebote der Jugendarbeit in Zu-
kunft informiert werden, wird ein Newsletterdienst per 
Email angeboten. 

Bitte schreiben Sie ein Mail auf info@ja-egolzwil-wauwil.
ch und Sie werden immer auf dem neuesten Stand sein! 
Zudem gibt es für Jugendliche und Eltern eine Whatsapp 
Info Gruppe. Senden Sie ein Whatsapp auf 076 548 52 52 
mit dem Hinweis zur Aufnahme. Infos über die Jugendar-
beit sind immer auch auf der Homepage aufgeführt:
www.ja-egolzwil-wauwil.ch 

Die Lernumgebung zu den Kinder- und Menschen-
rechten 

«Gesucht für die Welt: Helden und Heldinnen» 
macht Halt in Wauwil
30 Jahre ist es her, dass die Staatengemeinschaften die 
Kinderrechte in einer eigenen UNO- Konvention ins Le-
ben gerufen haben.  «Menschenrechte für Kinder und 
Jugendliche» sollten in allen Mitgliedstaaten rechtlich 
verbindlicher werden.
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Das Projekt LUKIRE - Lernumgebung zu den Kinderrech-
ten -  möchte die Bekanntmachung der Kinderrechte bei 
den Kindern  und Jugendlichen im Alter von 4- 16 Jahren 
fördern. Auf spielerische Weise erleben und erfahren die 
Kinder und Jugendliche ihre Rechte mit dem Kopf, mit 
dem Herzen und mit der Hand. Dabei stehen das selb-
ständige Erforschen und Erkunden der Themen sowie 
das handlungsorientierte Lernen an den verschiedenen 
Lernstationen im Fokus. 

Anhand unterschiedlicher Lernstationen sammeln sie Er-
fahrungen zum rücksichtsvollen Miteinander-Leben und 
erkennen dadurch, wie ihre Rechte mit dem eigenen und 
dem Leben anderer zusammenhängen. Mit dem Besuch 
der LUKIRE und den darin vorgesehenen Aktivitäten wer-
den Kinder und Jugendliche des Kanton Luzern für die 
Kinderrechte sensibilisiert. Kinder und Jugendliche wer-
den befähigt, sich gemeinsam mit anderen für ihre Rech-
te und Rechte anderer einzusetzen und erleben in diesem 
Prozess Selbstwirksamkeit und Verantwortungsübernah-
me für konkrete Anliegen in ihrer Lebenswelt.

LUKIRE wird von 13. Januar – 30. Januar in Wauwil Halt 
machen. Dank einer Kooperation mit der Gemeinde Wau-
wil erhalten Schulklassen die Gelegenheit, LUKIRE im Pa-
noramasaal zu besuchen. 

Der Gemeinde ist es wichtig, dass auch erwachsene Inte-
ressierte zum Zug kommen. An folgenden drei Abenden 
können sie sich jeweils im Panoramasaal zu Kinderrech-
ten austauschen und Kinderrechte besser kennenlernen: 

• Schützen, fördern und Beteiligen: 
 Die Kinderrechte in der Schweiz
 Freitag, 17.1.2020, 19.00-20.30h 

• Kinderrechte und konkrete Herausforderungen 
 im Alltag
 Mittwoch, 22.1.2019, 19.00-20.30h 

• Beteiligen, Beteiligen, Beteiligen
 Mittwoch, 29.1.2019, 19.00-20.30h 
Detailliertere Informationen finden sie unter: 
www.phlu.ch/zmrb-lukire

Gebeten wird um eine Anmeldung bis am 15. Dezember 
2019 an anna-carolina.alder@phlu.ch 

muSikSchule reGion Schötz

Klausurtagung der Musik-
schulkommission

Am Dienstag, 12. November 2019 machte sich die Musik-
schulkommission nach Kemmeriboden Bad in Schangnau 
auf. Weitab vom normalen Büroalltag fand die erste Klau-
surtagung zur Musikschule Region Schötz statt.
Nach der regulären Kommissionssitzung widmeten sich 
die Gemeinderäte Werner Eggenberger, Willi Geiser, Hans 
Steinmann und Gisela Wiedmer der Zukunft der Musik-
schule. Dabei unterstützt wurden sie von der Musikschul-
leiterin Claudia Muri und der Sekretärin der Musikschule, 
Edith Egli. 

Viele Themen und Inhalte wurden miteinander diskutiert:
• Wie können wir das Angebot der Musikschule attraktiver  
 machen? 
• Wie sehen die Bedürfnisse der heutigen Gesellschaft für  
 die Musikschule aus?
• An welchen Schnittstellen ist eine verstärkte Zusammen- 
 arbeit mit der Volksschule möglich? 
• Wie können wir unser eigenes Personal weiterbilden und  
 in ihrer Tätigkeit stärken?

Die Ergebnisse aus der Klausurtagung fliessen in den 
Leistungsauftrag 2020 bis 2025 der Musikschule Region 
Schötz ein. 

Schenken heisst, einem anderen etwas geben, 
was man am liebsten selbst behalten möchte.
Selma Lagerlöf

Was wünschen Sie sich auf 
Weihnachten? Mit wem möch-
ten Sie wieder einmal fein es-
sen gehen? Mit wem haben 
Sie schon länger nicht mehr 
getanzt? Oder mit wem haben 
Sie zum letzten Mal herzhaft 
gelacht?

Erfüllen Sie sich den einen oder 
anderen Herzenswunsch mit ihren Liebsten und Ihren 
liebsten Freunden. Dabei können schon die kleinsten Ge-
schenke die grösste Herzenswärme auslösen.

In dem Sinn wünschen wir Ihnen eine wunderbare Ad-
ventszeit, gemütliche Weihnachten und einen guten Be-
ginn im neuen Jahr! Auch im 2020 sind wir von der Musik-
schule unterwegs und freuen uns über Ihren Besuch an 
unseren Anlässen.
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Gruppe «Fiire met de chliine»

Am Samstag, 14. Dezember 2019 
um 16.30 Uhr, laden wir alle Kinder 
im Alter von 3 Jahren bis und mit  
1. Klasse mit ihren Eltern herzlich zu 
unserer Feier ins Pfarreiheim ein.

pro Senectute kanton luzern

Spendenergebnis der Herbst-
sammlung 2019 in Egolzwil

Herzlichen Dank für die grosse Unterstützung!
Vom 23. September bis 2. November 2019 waren Frei-
willige von Pro Senectute Kanton Luzern unterwegs und 
sammelten für die Sozialarbeit von Pro Senectute Kan-
ton Luzern. So kamen in der Gemeinde Egolzwil CHF 
6'265.00 zusammen. Im Namen von Pro Senectute Kan-
ton Luzern dankt Marlis Wermelinger, Ortsvertreterin von 
Egolzwil allen Spenderinnen und Spendern ganz herzlich 
für die wertvolle Unterstützung. Ein grosses Dankeschön 
geht auch an alle Sammelnden für ihren engagierten frei-
willigen Einsatz, es waren dies Achermann Esther, Ho-
del Irene, Hodel Theres, Kronenberg Regula, Kumschick 
Emma und Wermelinger Marlis. Der in  Egolzwil verblei-
bende Anteil wird auch dieses Jahr für die Altersarbeit  in 
der Gemeinde eingesetzt. 

Selbstbestimmung - hinschauen und helfen
Pro Senectute Kanton Luzern setzt sich für ein möglichst 
langes und selbstbestimmtes Leben in den eigenen vier 
Wänden ein. Doch manchmal braucht es wenig, um als 
älterer Mensch unverhofft in eine Notlage zu geraten. 
Pro Senectute Kanton Luzern schaut hin und handelt. 
Mit der kostenlosen und diskreten Sozialberatung ist Pro 
Senectute für Betroffene da – gezielt, unkompliziert und 
diskret. Pro Senectute Kanton Luzern hilft in schwierigen 
Situationen Lösungen zu finden und die Lebensqualität 
zu verbessern. Wir stärken die Unabhängigkeit der älte-
ren Menschen mit zahlreichen Angeboten unter anderem  
im Bereich Bildung+Sport, dem Treuhand- und Steuer-
erklärungsdienst oder der unentgeltlichen Rechtsaus-
kunft.  Pro Senectute Kanton Luzern unterstützt ältere 
Menschen auch im Alter würdevoll und selbstbestimmt 
zu leben.

Unterstützung beim Ausfüllen der Steuererklärung
Das Ausfüllen der Steuererklärung ist nicht immer 
einfach. Erfahrene Steuerfachpersonen von Pro 
Senectute Kanton Luzern helfen Menschen im AHV-

dorFbibliothek 

Das Herzenhören
von Jan-Philipp Sendker

Auf der Suche nach ihrem vermiss-
ten Vater reist Julia Win von New York 
nach Kalaw, einem malerischen, 
in den Bergen Burmas versteckten 
Dorf. Ein vierzig Jahre alter Liebes-
brief ihres Vaters an eine unbekann-
te Frau hat sie an diesen magischen 

Ort geführt. Hier stösst Julia auf ein Familiengeheimnis, 
das ihr Leben für immer verändert.

Es ist die Geschichte einer jungen Frau, die lernt, dass 
ein Mensch nicht mit den Augen sieht, dass man Ent-
fernungen nicht mit Schritten überwindet, und dass man 
Schmetterlinge an ihrem Flügelschlag erkennen kann.

Der Roman ist hervorragend erzählt und man freut sich 
schon, sich in die zwei Fortsetzungen «Herzenstimmen» 
und «Das Gedächtnis des Herzens» zu vertiefen.

Jeder Band ist in sich 
abgeschlossen. Die drei 
Geschichten zusammen 
bilden die Burma-Triolo-
gie.

reGionalbibliothek SurSee

V e r e i n e

Öffnungszeiten im Dezember
Mittwoch, 11. und 18. Dezember von 19 bis 20 Uhr
im Pfarreiheim
Am 4. Dezember und während den Weihnachts-
ferien ist die Bibliothek geschlossen

ACHTUNG: Start unserer neuen Öffnungszeiten
am Freitag 3. Januar 2020 mit Kaffee und Meterzopf

Mo geschlossen
Di bis Fr 10 - 12 und 14 - 18 Uhr
Sa 09 bis 12 Uhr
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Alter beim Ausfüllen. Termine ab Februar vereinba-
ren. 
Welche Abzüge und welche Einsparungen können bei 
den Steuererklärungen auch im AHV-Alter vorgenommen 
werden? Erfahrene Steuerfachpersonen von Pro Senec-
tute Kanton Luzern beraten, helfen und unterstützen 
Frauen und Männer beim Ausfüllen der Steuererklärung – 
diskret und kompetent. Nach Erhalt der Steuererklärung 
kann ein Termin vereinbart oder die Steuerunterlagen an 
eine der nachfolgenden Adressen gesandt werden. 
Die Beratungen finden in Luzern, Emmen, Willisau, Sur-
see und Hochdorf statt. 

Pro Senectute Luzern Stadt/Luzern-Land und Dreh-
scheiben Rontal, Seetal und Sursee
Maihofstrasse 76, 6006 Luzern, Tel. 041 319 22 80, 
E-Mail: steuern@lu.prosenectute.ch
Pro Senectute Emmen
Gerliswilstrasse 63, 6020 Emmenbrücke, 
Tel. 041 268 60 90, E-Mail: emmen@lu.prosenectute.ch

Pro Senectute Willisau und Drehscheibe Entlebuch
Menzbergstrasse 10, 6130 Willisau, Tel. 041 972 70 60, 
E-Mail: willisau@lu.prosenectute.ch

Weitere Dienstleistungen rund um die Finanzen
Der Treuhanddienst berät und unterstützt beim Zahlungs-
verkehr, bei der Einforderung von Versicherungsleistun-
gen, Korrespondenz mit Ämtern, Dokumentenablage - auf 
Wunsch auch zu Hause. Telefonnummer 041 226 19 70.

kreiS FroheS alter

Einladung zur Adventsfeier

Liebe Seniorinnen und Senioren
Bereits steht wieder der Ad-
vent vor der Tür. So dürfen wir Sie erneut ganz herz-
lich zu unserer beliebten Adventsfeier einladen. Wir 
freuen uns, mit Ihnen ein paar unbeschwerte Stun-
den in Gemeinschaft und in der Vorfreude auf das be-
vorstehende Weihnachtsfest verbringen zu dürfen. 

Dazu treffen wir uns am
Dienstag, 17. Dezember 2019
11.15 Uhr bis ca. 17.00 Uhr
im Pfarreiheim, Wauwil

Auch dieses Jahr halten wir an der Tradition unserer Ad-
ventsfeier fest. Wie immer stimmt uns ein abwechslungs-
reiches Programm auf Weihnachten ein. Und wie immer 
können Sie sich auf ein köstliches Menü freuen.

frohes 

Alter

K re i s

Egolzwil Wauwil

Die Kosten für das Mittagessen inklusive Dessert, Mine-
ralwasser und Kaffee betragen CHF 20.00 pro Person. 
Der Wein wird zum Selbstkostenpreis abgegeben.

Anmeldungen bitte bis spätestens 9. Dezember 2019 
an Anita Blättler, Heuacher 1, 6242 Wauwil,
Tel. 041 980 35 41 oder blaettleranita@bluewin.ch

Allen, die an unserer Adventsfeier nicht teilnehmen kön-
nen, wünschen wir eine besinnliche Adventszeit, ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins 
Jahr 2020.

Das Leitungsteam mit seinen Helferinnen 
und Helfern freut sich auf Ihr Kommen.

blaurinG eGolzwil-wauwil

Liebe Egolzwiler
Liebe Egolzwilerinnen

Das Sternsingen ist ein alter Brauch, der jeweils nach 
Neujahr stattfindet. Die Sternsinger verkünden singend 
und mit Versen die Geburt Christus und bringen den 
Dreikönigssegen ins Haus. Der Schriftzug «C+M+B» be-
deutet «Christus Mansionem Benedicat» und heisst über-
setzt «Gott beschütze dieses Haus». 
Seit vielen Jahren ziehen die Sternsingerinnen des Blau-
rings Egolzwil-Wauwil Anfang Januar durch unsere Dörfer 
und besuchen einige Quartiere. 
Dieses Jahr sammelt der Blauring für das Thema «Frie-
den im Libanon und weltweit» von Missio. Der Libanon 
hat seit dem Ausbruch des Bürgerkriegs in Syrien im Jahr 
2011 viele Flüchtlinge aufgenommen. Jeder dritte Bewoh-
ner des kleinen Landes ist eine geflüchtete Person.  
Die Hilfsbereitschaft der Libanesen schlägt teilweise in 
Ablehnung um. Unter Kindern und Jugendlichen kommt 
es zu Spannungen und Ausgrenzungen. 
Ein wichtiges Ziel der Sternsinger ist es deshalb, Frieden 
und Verständigung zwischen Menschen unterschiedli-
cher Herkunft, Kulturen und Religionen im Libanon und 
weltweit zu fördern. 
Nähere Informationen zur Sternsingaktion 2020 erhalten 
Sie im Entsendungsgottesdienst vom Samstag, 4. Januar 
2020.  
Ein kleiner Teil der Spendensammlung wird noch unserer 
Blauringkasse zu Gute kommen.  
Wir danken Ihnen herzlich für Ihre Unterstützung! 

40 Jahre



Route der Sternsingerinnen: 
Egolzwil: Freitag, 3. Januar 2020, 18:30 - 21.00 Uhr
• Haldenweg, Dorfmatte
• Engelbergstrasse, Alpenblick
• Hinterberg, Rainacher, Baumacher, Geissacher
• St. Anton 20.20 Uhr
• Duc  20.40 Uhr
Wauwil:  
Samstag, 4. Januar 2020, 
18.30 - 21.00 Uhr
• Heuacher
• Höhenweg, Engelweg, Waldegg
• Dorfstrasse

Entsendungsgottesdienst der Sternsingerin-
nen (Kinder- und Jugendgottesdienst): 
Samstag, 4. Januar 2020, 17.00 Uhr 
Herz-Jesu-Kirche Egolzwil. 
Wir freuen uns, den Dreikönigssegen und unsere Lieder 
auch in Ihr Haus bringen zu dürfen und wünschen Ihnen 
eine besinnliche Adventszeit! 

Blauring Egolzwil-Wauwil

caFé international
 
Frauen aus verschiedenen Kulturen und 
Schweizerinnen treffen sich im Pfarreiheim. 
Wir trinken Kaffee, essen etwas Feines,  
plaudern, stricken oder basteln, lernen neue 
Frauen kennen – und geniessen die Atmo-
sphäre. 

Freitag, 13. Dezember 2019
im Pfarreiheim 9.00 – 11.00 Uhr

Kontakt bei Fragen:
Käthy Krütli, 041 980 37 57

Jodlerklub SantenberG 
hinterländer JodlerVereiniGunG

Jodel & Sängerkurse 2020

Kursdaten: 24./31. Januar
  7./14. Februar 2020
Kurs:  A Jodel –Grundkurs 
  JodlerInnen Anfänger
  B Jodel – Aufbaukurs 
  JodlerInnen Fortgeschritten
  C Chorsänger Alle Stimmlagen

Ort: Schulhaus Käppelimatt, 6130 Willisau 
Zeit: 20:00 – 21:45 Uhr
Kosten: CHF 100.- ohne Unterlagen 
  (20.- Kursheft)
  Kurs-Geld wir am ersten Abend 
  ab 19.30 Uhr eingezogen!
Anmeldefrist: Freitag 10.Januar 2020
Anmeldung an:  Schriftlich oder per Mail
  Caroline Haas, Hübeli, 6130 Willisau
  041/ 970 21 84 (4.-26.Dez.19 
  telefonisch nicht erreichbar) 
  e-mail caroline_haas@bluewin.ch

Vtw wauwil

Mörderin ertappt – 
Das Volkstheater Wauwil dankt!

Am 2. November 2019 spähten die sechs älteren 
Damen das sechste und letzte Mal durch ihren 
Feldstecher. Mehr als 1000 Zuschauerinnen und 
Zuschauer verfolgten die mysteriöse Kriminalko-
mödie «De Elefant im Porzellanlade», welche im 
Zentrum Linde in Wauwil präsentiert wurde.

Das Volkstheater Wauwil bedankt sich herzlich bei allen  
kleinen und grossen Besuchern, welche die Aufführungen 
mit ihrem Lachen und Applaus unterstützt haben. Ein grosses 
Dankeschön geht auch an unsere Sponsoren und Gönner. 

Im Jahr 2020 gönnt sich das Volkstheater Wauwil eine 
Theaterpause und sammelt neue Energie für das grosse 
Freillichtspektakel, welches im Jahr 2021 wieder im Wau-
wiler Moos zusehen ist. In der Zwischenzeit wünschen 
wir Ihnen wunderschöne Herbsttage und freuen uns, Sie 
bei der nächsten Produktion wieder begrüssen zu dürfen!

Lassen Sie die schönsten Momente rund um die Krimi-
nalkomödie «De Elefant im Porzellanlde» unter www.vtw.
ch oder auf www.facebook.com/VolkstheaterWauwil 
nochmals Revue passieren.

Herzliche Theatergrüsse
Volkstheater Wauwil

V e r e i n e
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badi nebikon

Vorverkauf Saisonkarten 2020

Die Badesaison 2019 ist bereits Vergan-
genheit, jedoch bei tiefen Temperaturen in den kalten 
Wintermonaten wachsen die Bedürfnisse und die Sehn-
sucht nach Wärme, Sonne, und Baden.

Auch dieses Jahr haben Sie Gelegenheit, Saisonkarten 
und 10er-Abos für die Badesaison 2020 bereits im De-
zember zu beziehen.

Machen Sie Ihren Eltern, Grosseltern, Kindern, Paten-
kindern oder Freunden ein sinnvolles Weihnachts- oder 
Geburtstagsgeschenk. Von diesem Geschenk profitieren 
die Beschenkten einen ganzen Sommer lang und werden 
Ihre sonnige Freude haben.

Auch für Firmen, die Ihren Mitarbeitern in der arbeitsfrei-
en Zeit die Möglichkeit zur sportlichen Betätigung, Ent-
spannung oder Erholung bieten möchten, gibt es bei uns 
interessante Angebote. (Kontaktieren Sie uns)

Die Preise für die Saisonkarten und 10er-Abos bleiben 
gleich wie im Sommer 2019.
Sie sehen diese unter: www.badinebikon.ch  

Die Bestellungen können bis Mittwoch, 11. Dezember 
2019 telefonisch oder per Mail gemacht werden. 

Wir werden Ihnen mitteilen, wann Sie die Saisonkarten 
und 10er Abos abholen können.

Für die Saisonkarten und 10er-Abos sind Namen, Vorna-
men, Adresse und Geburtsdatum anzugeben.

Schwimmbad Stämpfel Nebikon / Tel.: 062/756 25 13 / 
Email.: badi.nebikon@gmx.ch

Hubert Frei, Badmeister / Tel. Privat: 062/756 29 44 / 
Tel. Mobil 079 658 53 80)

aktiVe Familien eGolzwil-wauwil

Das Team der Aktiven Familien wünscht allen eine friedli-
che und besinnliche Adventszeit. Wir möchten uns für die 
zahlreichen Besuche an unseren Anlässen bedanken und 
freuen uns auf viele tolle Erlebnisse mit euch im neuen 
Jahr!

Voranzeige Januar 2020
Mittwoch, 22. Januar 2020, 14.30 – 16.30 Uhr
Besichtigung Champignon Wauwil

Spektrum

Ein unterhaltsames Jahr geht zu Ende 
und wir blicken auf unsere durchwegs 
gelungenen Anlässe im 2019 zurück. 
Mit Freude präsentieren wir Ihnen be-
reits das Jahresprogramm 2020. Unsere Anlässe sind für 
jedermann offen. Sie sind herzlich willkommen. 

Kämmerlimusik mit Frölein Da Capo
Samstag, 18. Januar 2020, 19.30 Uhr
Gemeindezentrum Egolzwil

Frölein Da Capo, die diesjäh-
rige Gewinnerin des Swiss 
Comedy Award, präsentiert 
ihren dritten Streich - und das 
in kämmerlimusikalischer Be-
setzung: Frau, Blech, Tasten, 
Saiten und Gesang. Wir freuen 
uns ein soooooo berühmtes 
Talent aus Willisau auf unserer 
Bühne begrüssen zu dürfen.
Anmelden bis 11. Januar bei

info@vereinspektrum.ch oder bei Alois Hodel 
041 980 31 44, Eintritt CHF 35.–, Freie Platzwahl

Alte Fasnacht
Ein urchiges Nachtessen bespickt mit Schnitzelbänken 
und mit der Santebläch-Band
Samstag, 29. Februar 2020, 18.00 Uhr
Mangerie Egolzwil

Kontaktfrau-Aktive Familien:
Eveline Roos, Hinterberg 14, 6243 Egolzwil Tel. 041 920 11 03
AktiveFamilien.Egolzwil.Wauwil@gmail.com

SPEKTRUM
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V e r e i n e

GV 2019 
und Lebensgeschichten mit Margrit Kottmann
Mittwoch, 25. März 2020, 19.30 Uhr 
Pfarreiheim Egolzwil-Wauwil

El Ritschi
«Ein Charmebolzen vor dem Herrn.» Er singt und erzählt 
Geschichten über die Berge, die Liebe und die weite Welt. 
Samstag, 2. Mai 2020, 19.30 Uhr
Im «kleinen Café» beim Eigenbrötler, Wauwil

Wendelinskonzert mit Marimba for you 
Der Egolzwiler Musiker Michael Barmet spielt virtuos auf 
seinem Marimbaphone.
Sonntag, 18. Oktober 2020, 17.00 Uhr
Wendelinskapelle Wauwil

Flying-Dinner mit Knows the cuckoo
Schräge A Cappella Singvögel inkl. feiner Kulinarik
Freitag 13. November 2020, 19.00 Uhr
Mangerie Egolzwil

Auf Wunsch senden wir Ihnen auch einen Geschenkgut-
schein z.B. für Weihnachten zu. 

Weitere Infos finden sie auf www.vereinspektrum.ch

FrauenVerein

Monatliches Becken-
boden-Treffen 2020

Praktische Übungen hel-
fen dir den Beckenboden besser wahrzunehmen und zu 
kräftigen.
In vielen Kräftigungsübungen kann der Beckenboden in-
tegriert werden.

Die Mobilisation und die Stärkung des Rückens, sowie 
Bauchübungen gehören auch dazu.
Du lernst deinen Körper besser kennen und tust etwas 
für deine Gesundheit und das Wohlbefinden.

Hast du Interesse, dann melde dich bei 
Bernadette Achermann 
041 / 980 27 14

FrauenturnVerein eGolzwil

ZUMBA MIT ADELA

In Egolzwil, Turnhalle
Jeweils Mittwoch, Sport und Spass
zu Latino und internationaler Musik
18.45 – 19.45 Uhr

Einstieg jederzeit möglich

10 Lektionen Fr. 100.00 / Schnupperlektion gratis
Info & Anmeldung: 041 980 14 49 / 077 253 40 48

mG wauwil

Herzlichen Dank!

Unter dem Motto «Met Volldampf 
vorus!» lud die Musikgesellschaft Wauwil am Wochenen-
de vom 09. und 10. November 2019 zum Jahreskonzert 
ins Zentrum Linde. Das Motto kommt nicht von ungefähr; 
Dank neuer Uniform, neuer Fahne und dem neuen Di-
rigenten, Alain Nilly ist die MG Wauwil gerüstet für die 
grosse Fahrt in die Zukunft. Die neue Uniform hat sich 
als seefahrtauglich erwiesen und die neue Fahne weht 
im frischen Wind. An dieser Stelle möchte die MG Wau-
wil sämtlichen Konzertbesucherinnen und Konzertbesu-
chern ein grosses Dankeschön aussprechen. 

Die MG Wauwil wünschen allen eine frohe Advents- und 
Weihnachtszeit und natürlich jetzt schon ein gutes Jahr 
2020.

Frauenverein
Egolzwil-Wauwil

 

Generalversammlung Frauenturnverein Egolzwil 
mit dem neuen Ehrenmitglied Hodel Irene 
 
Am Montag, den 28. Januar 2013, fand die 37. 
Generalversammlung des Frauenturnvereins 
Egolzwil im Restaurant Duc statt. 
Die Präsidentin Kristan Astrid begrüßte die 48 
anwesenden Mitglieder zur GV. Sie schätzte es 
sehr, dass fast alle Turnerinnen anwesend 
waren. Nach einem feinen Nachtessen konnten 
wir mit der GV beginnen. 
Die Traktanden wurden speditiv abgewickelt. 
Einwände zum GV- Protokoll 2012 und der 
Jahresrechnung gab es keine. Die Präsidentin 
und die Vizepräsidentin Hodel Irene informierten 
uns ausführlich im Jahresbericht 2012 über die 
verschiedenen Aktivitäten der beiden Gruppen 
des Frauenturnvereins. Einige Beispiele:  
-Der gelungene Fasnachtshöck mit Spiel, Spaß   
und Unterhaltung.  
-Der Turnerinnen  Brunch; wo sich 151 
Personen an unserem reichhaltigen Buffet 
bedienen konnten.  
-Die interessante Besichtigung der Seiden- 
raupenzucht in Menznau bei der Fam. Spengler.  
-Die 2-tägige Vereinsreise ins Tessin. In Locarno 
nahmen wir die Standseilbahn und fuhren nach 
Madonna del Sasso und anschließend mit der 
Luftseilbahn nach Cardada. Von dort aus 
wanderten wir nach Capanna di Cimetta, wo wir 
unser Nachtlager bezogen.  
-Bei der Neuuniformierung der BBMG Egolzwil 
halfen wir tatkräftig mit.  
-Dann war noch die Dorfkilbi, das Bowling, die 
Weihnachtsfeier und zum Schluss noch das 
Weihnachtsturnen. 
Unter dem Traktandum Mutationen hatten wir 3 
Austritte zu verzeichnen. Erfreulicherweise 
durften wir Monica Wigger mit einem kräftigen 
Applaus in unserem Verein aufnehmen.  
Weil wir ein Wahljahr hatten wurde der Vorstand 
neu gewählt:  
 
Präsidentin:          Kristan Astrid 
Vizepräsidentin:   Hodel Irene 
Kassiererin:          Kaufman Cornelia 
Aktuarin:               Schnüriger Pia 
Leiterin:                Schmidlin Francine 
 
Alle wurden einstimmig und mit einem grossen 
Applaus wieder für eine weitere Amtsdauer  
gewählt. 
 
Das neue Jahresprogramm 2013 unter dem 

Aktivitäten ausgestattet. Wir werden ein Ski  
oder Wanderweekend durchführen, der jährliche 
Turnerinnen  Brunch, dann werden wir das 
Glasmuseum in Wauwil besichtigen, eine 
eintägige Vereinsreise machen, am Kilbi - 
Samstagabend werden wir in der Raclettestube 
ein kleines Beizli führen und am Sonntag den 
Kuchenstand betreiben, im weiteren besuchen  
wir den Rüeblimärt von  Aarau usw. 
Für die fleissigen Probebesuche konnten 11 
Turnerinnen ein Präsent entgegennehmen. 
Zihlmann Manuela gratulierten wir zu 35-jähriger 
Vereinsmitglidschaft. 
Nach 10- jähriger Vorstandsarbeit durften wir 
Hodel Irene zum Ehrenmitglied ernennen. Mit 
einem kräftigen Applaus und einem Präsent 
wurde sie belohnt. 
Abschliessend dankte die Präsidentin allen 
Turnerinnen, Leiterinnen und dem Vorstand für 
die gute Zusammenarbeit und wünschte allen 
viel Gfreuts im Jahr 2013. 
 

 
Links:    Ehrenmitglied Hodel Irene 
Rechts: Präsidentin Kristan Astrid 
 

 
Vorstand FTV Egolzwil 
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CVP Egolzwil   www.cvp-egolzwil.ch 

Pius Bernet präsidiert neu die CVP Egolzwil 

An der CVP-Versammlung vom 21. November wurde für Kantonsrätin Inge Lichtsteiner  
einstimmig Pius Bernet-Forbes als neuer Ortparteipräsident gewählt. Er wohnt mit seiner 
Familie seit 1993 im Rainacher 29. Der derzeitige Direktor der  Stiftung für Schwerstbe-
hinderte Luzern (SSBL), Rathausen LU will sich motiviert auch örtlich mehr vernetzen 
und die Entwicklungen von Ortspartei und Gemeinde aktiv mittragen.  
Für die demissionierende Ruth Stutz-Gassmann wurde Karin Döös-Amrein, Seehalde 5 
nominiert. Sie ist als erfahrene Gemeindeschreiberin und angesichts ihrer Weiterbildun-
gen prädestiniert für die Controllingkommission. Die bisherige Rechnungsprüfung soll, 
wie Gemeinderat Pascal Muff erklärte, neu extern an eine Treuhandfirma vergeben wer-
den. Bei der Revision der Gemeindeordnung sollen die fünf Gemeinderats-Ressorts pri-
mär auf strategische Tätigkeiten fokussiert und operative Aufgaben an die Verwaltung 
verschoben werden, welche von der Gemeindeschreiberin geleitet werden soll. Die Ge-
meinderatspensen würden deshalb auf plus/minus 25 % reduziert. Pascal Muff erläuterte 
das Budget 2020, für das Defizit von rund 370‘000 Franken gebe es stichhaltige Gründe. 
Kritische Fragen zum gemeindeübergreifenden Skilager und  zu weiteren aktuellen The-
men wurden auch von Annelies Schmid und Willi Geiser beantwortet. 
Für die Gemeinderatswahlen 2020 wurden für eine weitere Amtsperiode Willi Geiser und 
Pascal Muff (letzterer neu als Gemeindepräsident) einstimmig nominiert. Zur Nachfolge 
der nach 20 Jahren nicht wiederkandidierenden Sozialvorsteherin Annelies Schmid seien 
diverse persönliche Gespräche und Abklärungen im Laufen.  
Im Zuge eines Reformprozesses wurden die Parteistatuten aktualisiert. Demnach sind die 
CVP-Gemeinderäte nicht mehr von amteswegen im Vorstand, zudem sind die Vorstand-
chargen neu umschrieben. Wünschbar sind neue Mitglieder zur besseren Bürgernähe. 

Rückblick auf das Wahljahr 2019. Trotz gesunkenen Stimmbeteiligungen seit 2011 um je 
7 % auf noch 42 % bei den Kantonsrats- bzw. auf 49 % bei den Nationalratswahlen sei 
erfreulich, dass die CVP Egolzwil nach wie vor die deutlich wählerstärkste Ortspartei ist. 
Dazu habe zweifellos die örtliche Kandidatur von Inge Lichtsteiner beigetragen. Ihr poli-
tisches Wirken und als Parteipräsidentin seit 2012 würdigte Alois Hodel gewürdigt, sie 
erhielt ein Dankeschön-Präsent. Inge Lichtsteiner ihrerseits lobte die breite Wertschät-
zung und die Unterstützung bei den jeweiligen Wahlen. Gedankt wurde zudem Ruth 
Stutz, die seit April 2011 sehr pflichtbewusst in der Rechnungskommission tätig war.  

Allen Einwohnerinnen und 
Einwohnern wünschen wir 

 eine besinnliche Adventszeit, 
frohe und gnadenreiche 

Weihnachten sowie einen 
spannenden Wechsel in ein 
gefreutes und glückbringen-

des neues Jahr. 

Ihre CVP Egolzwil 
Gute Stimmung bei der CVP Egolzwil (vlnr): Willi Geiser, 
Pascal Muff, Inge Lichtsteiner, Karin Döös-Amrein, Pius 
Bernet, neuer Ortspartei-Präsident.    (Foto Hansjörg Wyss) 
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 FDP.Die Liberalen Egolzwil Mobile 079 341 85 22 
 c/o Ivo Jeggli  
 Alpenblick 23 info@fdp-egolzwil.ch 
 6243 Egolzwil www.fdp-egolzwil.ch 

 
Einladung zur Parteiversammlung der FDP Egolzwil 
 
Geschätzte Egolzwilerinnen und Egolzwiler 
 
Wir laden Sie ein, an unserer Parteiversammlung vom Montag, 02. Dezember 2019 um 19.30 Uhr  
im Gasthaus St. Anton in Egolzwil teilzunehmen. Die Traktanden sind: 
 
1. Begrüssung 
2. Protokoll der Parteiversammlung vom 06. Mai 2019 
3. Gemeindeversammlung vom 11. Dezember 2019 
4. Vorstandsbesetzung FDP Egolzwil: Wahl von neuen Mitgliedern  
5. Wahl der Delegierten  
6. Gemeinderatswahlen 2020: Nomination der Kandidaten 
7. Diverses 
 
In Anbetracht der interessanten Traktanden rufen wir Sie auf an der Parteiversammlung teilzunehmen.  
 
Im Anschluss an die Versammlung wird ein Apéro mit Imbiss offeriert. 
 
 

 
  
Zu diesem traditionellen Parteitag, der um 10.00 Uhr mit der Brass Band Bürgermusik Luzern eröffnet wird, 
laden wir Sie herzlich ein.  
Mitfahrgelegenheit : Klaus Wermelinger (041 980 31 24)

 

Die liberalen Seniorinnen und Senioren des Amt Willisau laden ein zur Weihnachtsfeier  
 
                 Mittwoch, 18. Dezember 2019, 14.00 Uhr im Landgasthof Sonne in Ebersecken 

„Bald ist Weihnachten“ 
                mit Marcel Bregenzer, Diakon aus Geuensee und dem 12-er-Chörli Luzernerland  
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Kontaktperson: Klaus Wermelinger, 041 980 31 24 
 

Der Vorstand der FDP Die.Liberalen Egolzwil dankt Ihnen für die 
Unterstützung, die wir auch in diesem Jahr erfahren durften. Wir 
wünschen Ihnen, liebe Egolzwilerinnen und Egolzwiler, eine besinnliche 
Advents- und Weihnachtszeit.  
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SUTERBECK.CH

Ich gönne mir Gutes.

               
   GEMEINSAMES

        WEIHNACHTSSINGEN

                A
UF DER MANGERIE

     18.00 Uhr Einlass und Apéro
es folgt

gemeinsames Weihnachtssingen 
mit Männerchor Egolzwil-Wauwil 

und live Band
anschliessend
Fondueplausch 

Preis pro Person Fr. 48.00
„Joy to the World“ – Unter diesem Motto begeben wir uns auf eine             

weihnachtlich, musikalische Reise. 
Sei dabei und geniess mit uns einen schönen und klangvollen Abend. 

Anmeldung an: info@st-anton.ch / 041 980 31 06

Samstag 07.Dezember 2019 
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i n S e r e n t e n

AdventskonzertAdventskonzert
• Brass Band MG Egolzwil
• Blechblas- und Schlagzeugmusikschüler/innen von Egolzwil
• Kinder- und Jugendchor der Musikschule Region Schötz

SSoonnnnttaagg,,  1155..  DDeezzeemmbbeerr  22001199  uumm  1177..0000  UUhhrr  
iinn  ddeerr  HHeerrzz  JJeessuu--KKiirrcchhee  EEggoollzzwwiill--WWaauuwwiill

Jung und Alt sind herzlich zum Konzert und anschliessenden Apéro eingeladen. 

Begleitung ist Vertrauenssache

Nicole und Toni Jöri mit Team
Jöri Bestattungen GmbH 
Panoramastrasse 2, 6243 Egolzwil

24h-Telefon
041 980 42 42 ∙ 079 643 45 32
joeri-bestattungen.ch

Begleitung ist Vertrauenssache

Tag der offenen Tür in Schötz:
Samstag, 7. Dezember von 10 bis 15 Uhr
Es sind alle herzlich willkommen, unser Team kennen-
zulernen und unsere Geschäftsräume zu besichtigen.

Nicole und Toni Jöri mit Team
Jöri Bestattungen GmbH
Panoramastrasse 2, 6243 Egolzwil
Kirchstrasse 6, 6247 Schötz

24h-Telefon: 041 980 42 42 · 079 643 45 32
joeri-bestattungen.ch

LOTTO
FREITAG, 10. JANUAR 2020
SAMSTAG, 11. JANUAR 2020
jeweils 20.00 Uhr

GASTHOF DUC, EGOLZWIL
Neu mit Reservation Gasthof Duc 041 980 50 80

Schützenverein Santenberg
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Bring uns Männer! Unser Wettbewerb läuft weiter. Jeder mit Stimme melde sich! 

Für unser Konzert 2020 am 25. und 26. Januar in Egolzwil gibt es  

jetzt VIP-Tickets! Das ideale Weihnachtsgeschenk!

Genaue Informationen unter: www.maenner-im-chor.ch

«Ich bin gern ein Männerchörler weil...

...ich beim Singen alles 
andere abschalten kann.»
 Peter Troxler

...ich einfach  
gerne singe.»
 Vitus Iseli

...!»
 

Hier könnte
dein Name

stehen!
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i n S e r e n t e n

Jöri Platten AG
www.joeriplatten.ch

Jöri - unverwechselbar persönlich!

Danke
sagen wir Ihnen 

für die vielen spannenden Arbeiten 
und Herausforderungen 
im vergangenen Jahr!

Schöne Weihnachtszeit und alles Gute für's 2020 wünscht

 
 
 
 
 

        Neu in Wauwil  
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

  Öffnungszeiten Dezember: Freitag 9.00- 17.00 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
  

Daniela Staub Klassische Massagen
Dorfchärn | 6243 Egolzwil | 077 497 45 17

www.praxisamsantenberg.ch 

Gönn Dir eine Auszeit

Redaktionsschluss
für Januar 2020

Donnerstag,
19. Dezember 2019

9.00 Uhr
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Zu vermieten in Dorfmatte 7, Egolzwil ab 1. Februar 2020 

geräumige 5½ Zi-Attika-Wohnung 
Ruhige und dorfzentrale Lage, schöner Rundumblick ins 

Grüne, 125 m2 Wohnfläche, Lift, diverse geräumige Wand-
schränke, neue Küche, Bad/WC und Dusche/WC, grosser 
Wohnraum mit Cheminée, Laminatböden, Waschautomat 
und Tumbler sowie Trocknungsraum je auf Etage, Balkon, 

Estrich, Kellerabteil, Parkplatz in Einstellhalle, Gartenanteil.
Mietzins 1‘550.-, Einstellparkplatz 90.-, exkl. Nebenkosten 

Auskunft bei A. Hodel 041 980 31 44, 
a.hodel@pop.agri.ch

Zu vermieten an der Dorfstrasse 7 in Wauwil 
per 01.12.2019 eine neue, grosszügige

2 ½ - Zimmer Wohnung, 1. OG
• 2 Minuten zu Fuss zum Bahnhof • Eichenparkett geölt • Eige-
ne Waschmaschine/Tumbler • Reduit • moderne, offene Küche 

mit Combi-Steamer, Geschirrspüler und Induktionskochfeld 
• Elektrische Storen • Eingangsbereich mit Einbauschränken

• Grosser Balkon mit Aussenreduit • Erstbezug • Lift
• Sehr zentral gelegen • Aussicht ins Wauwiler Moos

Mietzins monatlich inkl. AussenPP und NK: CHF 1400.-
Kontakt: 079 244 78 86 

Zu vermieten nach Vereinbarung in Wauwil

Studio 36m2

Ausstattung: Badezimmer mit Dusche/WC, 
Küche mit Backofen und Kochfeld

Mietzins Fr. 600.00
inkl. Nebenkosten und Parkplatz

Kontaktaufnahme unter 079 704 84 30

Zu vermieten in Egolzwil per 1. März 2020

5 ½-Zimmer-Maisonettewoh nung

Dorf 3 («Lehni»-Haus), ganze Wohnung mit Plattenboden, 
zwei Nasszellen, Essküche, zwei Bal kone mit schöner Berg-
sicht. 1 Auto-Platz in Einstellhalle Dorfchärn Fr. 100.-/Mt.

Wohnungsmietzins inkl. NK Fr. 1'660.-/Mt.

Auskunft: 
Alois Hodel Tel. 041 980 31 44 / 079 297 92 00

weitere Informationen und Fotos auf www.homegate.ch

Mit dem Umzug in die neuen Geschäfts-
räumlichkeiten bekommen wir auch einen 
neuen Firmenauftritt. 
Aus Wigger’s Wohnstube GmbH wird

wohnwerk wauwil gmbh.

Sie fi nden uns ab Mitte Dezember 2019 
in den eigenen neuen Räumlichkeiten an 
der Dorfstrasse 7 in Wauwil.

Wir danken für die wertvolle Kunden-
treue und heissen Sie am neuen Standort 
herzlich willkommen.

Für die kommende Weihnachtszeit 
wünschen wir Ihnen besinnliche Momente. 
Starten Sie gut ins neue Jahr.

Pirmin Schöpfer und Team

NEUER STANDORT –
NEUER AUFTRITT

wohnwerk wauwil gmbh
dorfstrasse  7
6242 wauwil
tel. 041 980 30 30
wohnwerk-wauwil.ch
info@wohnwerk-wauwil.ch

Bildquelle: Création Baumann
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ärzte notruF

Dr. M. Pemberger, Schötz........................ 041 984 00 50

Dr. J. Hodel, Altishofen............................ 062 756 35 35

Dr. G. Klein, Wauwil................................. 041 980 55 55

Dr. Chr. Rauch, Dagmersellen.................. 062 756 32 22

Dr. M. Strässle, Schötz............................ 041 982 06 70

Doktorhuus, Nebikon............................. 062 756 16 26

Tox-Zentrum (Notfallnummer)................................... 145

wichtiGe adreSSen

Jugendarbeit Egolzwil und Wauwil
Marco Straumann, Jugendarbeiter, 076 548 52 52, 
info@ja-egolzwil-wauwil.ch, www.ja-egolzwil-wauwil.ch

Pfarramt Egolzwil-Wauwil:
Andreas Barna, Pfarradministrator 
Doris Zemp, Ansprechperson und Theologin
041 980 32 01, Notfalltelefon 041 982 00 22
sekretariat@pfarrei-egolzwil-wauwil.ch
www.pfarrei-egolzwil-wauwil.ch

Öffnungszeiten Pfarreisekretariat:
Di: 09.00 – 11.00 Uhr / 13.30 – 17.00 Uhr
Do: 09.00 – 11.00 Uhr
Fr: 09.00 – 11.00 Uhr / 13.30 – 17.00 Uhr

Pilzkontrolle:
Hans Kumschick, 041 980 34 65
Bahnstrasse 33, 6242 Wauwil

Pro Juventute Beratungstelefon 147

Bestattungen
Jöri-Bestattungen GmbH, Panoramastrasse 2, 
6243 Egolzwil, 041 980 42 42, 079 643 45 32, 
info@joeri-bestattungen.ch, www.joeri-bestattungen.ch 

Pro Senectute, Beratungsstelle Willisau
041 972 70 60

Regionales Pflegezentrum Feldheim, 
6260 Reiden
Feldheimstrasse 1, 062 749 49 49,
Fax 062 749 49 50

Regionales Zivilstandsamt Willisau
Schlossstrasse 5, (Bergli) 6130 Willisau

Mo 08.00-11.30 Uhr und 14.00-18.00 Uhr 
Di-Fr 08.00-11.30 Uhr und 14.00-17.00 Uhr
Telefon 041 972 71 91, Fax 041 972 71 90
zivilstandsamt@willisau.ch

SBB-Flexi-Cards für Egolzwil und Wauwil
Verkauf durch die Gemeindekanzlei Wauwil

Sozial-BeratungsZentrum 
Amt Willisau (SoBZ)
Einzel-, Paar-, Familien- und Jugendberatung, 
Suchtberatung, Kreuzstrasse 3B, 6130 Willisau,
Telefon 041 972 56 20, Fax 041 972 56 21, 
www.sobz.ch, willisau@sobz.ch

Mütter- & Väterberatung
Jeden 4. Dienstag pro Monat Beratung 
mit Anmeldung: 10.30 bis 14.30 Uhr, 
ohne Anmeldung: 14.30 bis 16.00 Uhr im 
Pfarreiheim Wauwil. Telefonische Beratung 
täglich von 08.00 bis 9.30 Uhr. Frau Cornelia 
Vogel, mvb.willisau@sobz.ch, www.sobz.ch

Geschäftsstelle  
Geschäftsleiterin:
Rita Fischer-Suter
Öffnungszeiten: Dienstag- und 
Freitagvormittag, Tel. 041 980 07 30

Ambulante Krankenpflege:
079 434 83 82

Haushilfe, Mahlzeitendienst, Fahrdienst, 
Einsatzleiterin:
Beatrice Steffen-Kreuzer, 041 982 04 73

Stillberatung (La Leche Liga)
Esther Bättig Arnold, 041 970 42 81

Kontaktperson Babysitterliste
Eveline Roos, Hinterberg 14,
6243 Egolzwil Tel. 041 920 11 03

Ärzte Notruf Luzern

Eine Initiative der Ärztegesellschaft des 
Kantons Luzern in Zusammenarbeit mit 
den Luzerner Spitälern

Rasche Hilfe – Notfallarzt

0900 11 14 140900 11 14 14
(Fr. 3.23 / Min.)

w i c h t i G e  a d r e S S e n  /  d i e n S t e
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Gemeindeverwaltung Egolzwil
Dorfchärn
Homepage: www.egolzwil.ch

Kanzlei   Telefon 041 984 00 10 
  gemeindeverwaltung@egolzwil.ch

Steueramt  Telefon 041 984 00 15 
  steueramt@egolzwil.ch

Gemeindeammannamt
Telefon 041 984 00 12 Fax 041 984 00 11

Die Schalter sind geöffnet
MO 08.00 bis 12.00 Uhr  
DI bis FR 08.00 bis 12.00 Uhr 13.30 bis 16.00 Uhr

Bei Bedarf vereinbaren Sie einen Termin mit dem Verwaltungspersonal 
ausserhalb der Öffnungszeiten.

 

Veranstaltungskalender 
 

Dezember 

So 1. 17.30 St. Nikolausgesellschaft Egolzwil-Wauwil: St. Nikolauseinzug; ab Schulhaus 
Wauwil 

Mo 2. 18.00 St. Nikolausgesellschaft Egolzwil-Wauwil: Hausbesuche 

Di 3. 18.00 St. Nikolausgesellschaft Egolzwil-Wauwil: Hausbesuche 

Di 3. Vormittag Frauenverein Egolzwil-Wauwil: Päckli Kurs Stewo; Wolhusen 

Mi 4. 18.00 St. Nikolausgesellschaft Egolzwil-Wauwil: Hausbesuche 

Sa 7. 18.00 Team by Mangerie: Weihnachtssingen mit Männerchor und Live Band; Man-
gerie Egolzwil 

So 8. 9.30 bis 11.30 Chindaktiv und Frauensportverein Wauwil: «ä Halle wo's fägt»; Turnhalle 
Linde, Wauwil 

Di 10. 11.30 Kreis frohes Alter Egolzwil-Wauwil: Senioren-Mittagstisch; Gasthaus St. An-
ton, Egolzwil 

Mi 11.  Gemeinde Egolzwil: Budget-Gemeindeversammlung; Gemeindezentrum 
Egolzwil 

Fr 13. ab 10.00 Gemeinde Egolzwil: Grünabfuhr 

So 15.  Brass Band MG Egolzwil: Adventskonzert; Herz-Jesu Kirche. Egolzwil 

Di 17.  Kreis frohes Alter Egolzwil-Wauwil: Adventsfeier; Pfarreiheim Wauwil 

Sa 21.  Schule Egolzwil: Beginn Weihnachtsferien 
 
 
Voranzeige Januar 

So 5. 17.00 Gemeinde Egolzwil, Ortsparteien CVP und FDP: Neujahrsapéro 2020;  
Gemeindezentrum Egolzwil 

So 5.  Schule Egolzwil: Ende Weihnachtsferien 

Fr 10. ab 10.00 Gemeinde Egolzwil: Grünabfuhr inkl. Gratis-Christbäumeabfuhr 

Fr 10. 20.00 SV Santenberg: Lotto; Gasthof Duc, Egolzwil 

Sa 11. 20.00 SV Santenberg: Lotto; Gasthof Duc, Egolzwil 

 

 
 
  


